Langguth FORTE REINIGER V2
Sicherheitsdatenblatt

gemaRk REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschlieRlich Anderungsverordnung (EU) 2020/878
Ausgabedatum: 01.08.2011 Uberarbeitungsdatum: 25.05.2023 Ersetzt Version vom: 25.02.2020 Version: 5.3

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator

Produktform . Gemisch
Produktname : FORTE REINIGER V2
Produktcode : IN14

Produktart . Detergens

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird

1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen

Hauptverwendungskategorie . Gewerbliche Nutzung,Industrielle Verwendung
Verwendung des Stoffs/des Gemischs . Reinigungs-/Waschmittel und Additive

1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird

Keine weiteren Informationen verfligbar

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Langguth Chemie GmbH

Wandalenstrasse 6

86343 Konigsbrunn

Deutschland / Germany

T +49 8231-60506-0 - F +49 8231-60506-99
info@langguth-chemie.de

1.4. Notrufnummer

Notrufnummer 1 +49 (0)30-19240

ABSCHNITT 2: Mogliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung gemaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Veratzung/Reizung der Haut, Kategorie 1, Unterkategorie 1A H314
Schwere Augenschadigung/Augenreizung, Kategorie 1 H318
Wortlaut der H- und EUH-Sétze: siehe Abschnitt 16

Schadliche physikalisch-chemische, gesundheitliche und Umwelt-Wirkungen
Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden. Verursacht schwere Augenschaden.
2.2. Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung geméaR Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Gefahrenpiktogramme (CLP)

P
GHS05
Signalwort (CLP) . Gefahr
Enthalt : QUARTARES C12-14 ALKYLMETHYLAMINOETHOXYLATMETHYLCHLORID;

Kaliumhydroxid; Atzkali; Kalilauge; 2-Aminoethanol; Ethanolamin; DISODIUM

METASILICATE; TETRASODIUMETHYLENEDIAMINTETRAACETAT'
Gefahrenhinweise (CLP) : H314 - Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden.
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Sicherheitshinweise (CLP)

2.3. Sonstige Gefahren

: P102 - Darf nicht in die Hande von Kindern gelangen.

P264 - Nach Gebrauch die Hande gruindlich waschen.

P280 - Schutzhandschuhe, Schutzkleidung, Augenschutz, Gesichtsschutz tragen.
P301+P330+P331 - BEI VERSCHLUCKEN: Mund aussplilen. KEIN Erbrechen
herbeifiihren.

P303+P361+P353 - BEI BERUHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle
kontaminierten Kleidungsstiicke sofort ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen oder
duschen.

P305+P351+P338 - BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit
Wasser spilen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Mdglichkeit entfernen. Weiter
spllen.

P310 - Sofort Arzt, GIFTINFORMATIONSZENTRUM anrufen.

P405 - Unter Verschluss aufbewahren.

P501 - Inhalt/Behalter einer Sammelstelle fiir gefahrliche oder spezielle Abfalle, in
Ubereinstimmung mit lokalen, regionalen, nationalen und/oder internationalen Vorschriften
zufiihren.

Enthalt keine PBT/vPvB-Stoffe = 0,1%, bewertet gema REACH Anhang XIII

Das Gemisch enthalt keine Stoffe, die aufgrund endokrin wirkender Eigenschaften gemall REACH Artikel 59 Absatz 1 in der Liste enthalten sind,
oder es wurde gemaR den Kriterien der Delegierten-Verordnung (EU) 2017/2100 oder der Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission festgestellt,
dass es keine Stoffe mit endokrin wirkenden Eigenschaften in einer Konzentration von mindestens 0,1 % aufweist.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.1. Stoffe

Nicht anwendbar

3.2. Gemische
Name Produktidentifikator % Einstufung gemaR Verordnung
(EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Kaliumhydroxid; Atzkali; Kalilauge CAS-Nr.: 1310-58-3 1-10 Acute Tox. 3 (Oral), H301 (ATE=273
EG-Nr.: 215-181-3 mg/kg Kdrpergewicht)
EG Index-Nr.: 019-002-00-8 Skin Corr. 1A, H314
Eye Dam. 1, H318
TETRASODIUMETHYLENEDIAMINTETRAACETAT' | CAS-Nr.: 64-02-8 1-10 Acute Tox. 4 (Oral), H302 (ATE=500
EG-Nr.: 200-573-9 mg/kg Kbérpergewicht)
EG Index-Nr.: 607-428-00-2 Acute Tox. 4 (Inhalativ), H332 (ATE=1,5
REACH-Nr.: 01-2119486762- mg/l/4h)
27 Eye Dam. 1, H318
STOT RE 2, H373
Aquatic Chronic 3, H412
2-BUTOXY-ETHANOL CAS-Nr.: 111-76-2 1-10 Acute Tox. 4 (Oral), H302 (ATE=500
Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (DE); Stoff, | EG-Nr.: 203-905-0 mg/kg Kdrpergewicht)
fur den ein gemeinschaftlicher Grenzwert fir die EG Index-Nr.: 603-014-00-0 Acute Tox. 4 (Dermal), H312 (ATE=1100
Exposition am Arbeitsplatz gilt mg/kg Korpergewicht)
Acute Tox. 4 (Inhalativ), H332 (ATE=1,5
mg/l/4h)
Skin Irrit. 2, H315
Eye Irrit. 2, H319
DISODIUM METASILICATE CAS-Nr.: 6834-92-0 1-10 Skin Corr. 1B, H314
EG-Nr.: 229-912-9 Eye Dam. 1, H318
EG Index-Nr.: 014-010-00-8 STOT SE 3, H335
REACH-Nr.: 01-2119449811-
37
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Name Produktidentifikator % Einstufung gemaR Verordnung
(EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
2-Aminoethanol; Ethanolamin CAS-Nr.: 141-43-5 1-10 Acute Tox. 4 (Inhalativ), H332 (ATE=1,5

Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (DE); Stoff,
fur den ein gemeinschaftlicher Grenzwert fir die
Exposition am Arbeitsplatz gilt

EG-Nr.: 205-483-3
EG Index-Nr.: 603-030-00-8
REACH-Nr.: 01-2119486455-

mg/l/4h)
Acute Tox. 4 (Dermal), H312 (ATE=1100
mg/kg Kérpergewicht)

28 Acute Tox. 4 (Oral), H302 (ATE=700
mg/kg Kdrpergewicht)
Skin Corr. 1B, H314

QUARTARES C12-14 CAS-Nr.: 1554325-20-0 Acute Tox. 4 (Oral), H302 (ATE=300
ALKYLMETHYLAMINOETHOXYLATMETHYLCHLOR | EG-Nr.: 810-152-7 mg/kg Korpergewicht)

ID Skin Irrit. 2, H315

Eye Dam. 1, H318

1-10

Spezifische Konzentrationsgrenzwerte:

Name Produktidentifikator Spezifische Konzentrationsgrenzwerte (%)

Kaliumhydroxid; Atzkali; Kalilauge CAS-Nr.: 1310-58-3 0,5 < C < 2) Skin Irrit. 2, H315

EG-Nr.: 215-181-3 0,5 < C <2) Eye Irrit. 2, H319

5 < C =100) Skin Corr. 1A, H314

(
(
EG Index-Nr.: 019-002-00-8 | (2 < C < 5) Skin Corr. 1B, H314
(
(

2-Aminoethanol; Ethanolamin CAS-Nr.: 141-43-5 5<C<100) STOT SE 3, H335

EG-Nr.: 205-483-3
EG Index-Nr.: 603-030-00-8
REACH-Nr.: 01-2119486455-

28

Wortlaut der H- und EUH-Sétze: siehe Abschnitt 16

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaBRnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MaBnahmen

Erste-Hilfe-MaRnahmen allgemein
Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Einatmen
Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Hautkontakt

Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Augenkontakt

Erste-Hilfe-MaRnahmen nach Verschlucken

. Sofort einen Arzt rufen.
: Die Person an die frische Luft bringen und fur ungehinderte Atmung sorgen.
: Haut mit Wasser abwaschen/duschen. Alle kontaminierten Kleidungsstiicke sofort

ausziehen. Sofort einen Arzt rufen.

: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspilen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen

nach Moglichkeit entfernen. Weiter aussplilen. Sofort einen Arzt rufen.

4.2. Wichtigste akute und verzogert auftretende Symptome und Wirkungen

Symptome/Wirkungen nach Hautkontakt . Veratzungen.
Symptome/Wirkungen nach Augenkontakt : Schwere Augenschaden.
Symptome/Wirkungen nach Verschlucken . Veratzungen.

4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Symptomatisch behandeln.

: Mund aussplilen. Kein Erbrechen auslésen. Sofort einen Arzt rufen.

ABSCHNITT 5: MaBnahmen zur Brandbekampfung

5.1. Loschmittel

Geeignete Loschmittel

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Gefahrliche Zerfallsprodukte im Brandfall
5.3. Hinweise fiir die Brandbekampfung

Schutz bei der Brandbekampfung

: Magliche Freisetzung giftiger Rauchgase.

: Wasserspruhstrahl. Trockenldschpulver. Schaum. Kohlendioxid.

: Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausriistung tatig zu werden. Umgebungsluft-

unabhéangiges Atemschutzgerat. Vollstandige Schutzkleidung.
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ABSCHNITT 6: MaBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmaRnahmen, Schutzausriistungen und in Notféallen anzuwendende Verfahren

6.1.1. Nicht fiir Notfélle geschultes Personal

NotfallmaBnahmen : Verunreinigten Bereich llften. Berihrung mit den Augen und der Haut vermeiden.
Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol nicht einatmen.

6.1.2. Einsatzkrifte

Schutzausriistung . Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausriistung tatig zu werden. Weitere Angaben:
siehe Abschnitt 8 "Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche
Schutzausriistung".

6.2. UmweltschutzmaBnahmen

Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

6.3. Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung

Reinigungsverfahren . Verschiittete Flissigkeit mit Absorptionsmittel aufnehmen.
Sonstige Angaben : Stoffe oder Restmengen in fester Form einer zugelassenen Anlage zufiihren.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte

Weitere Angaben siehe Abschnitt 13.

AABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmaBnahmen zur sicheren Handhabung

SchutzmaRnahmen zur sicheren Handhabung . Fir eine gute Belliftung des Arbeitsplatzes sorgen. Beriihrung mit den Augen und der Haut
vermeiden. Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol nicht einatmen. Personliche

Schutzausriistung tragen.
HygienemaRnahmen . Kontaminierte Kleidung vor erneutem Tragen waschen. Bei Gebrauch nicht essen, trinken

oder rauchen. Nach Handhabung des Produkts immer die Hande waschen.
7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Beriicksichtigung von Unvertraglichkeiten
Lagerbedingungen . Unter Verschluss aufbewahren. An einem gut beliifteten Ort aufbewahren. Kihl halten.
7.3. Spezifische Endanwendungen

Keine weiteren Informationen verfiigbar

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Persénliche Schutzausriistungen

8.1. Zu iiberwachende Parameter

8.1.1 Nationale Grenzwerte fiir die berufsbedingte Exposition und biologische Grenzwerte

2-BUTOXY-ETHANOL (111-76-2)
Deutschland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz (TRGS 900)

Lokale Bezeichnung 2-Butoxyethanol

AGW (OEL TWA) [1] 49 mg/m?

AGW (OEL TWA) [2] 10 ppm

Uberschreitungsfaktor der Spitzenbegrenzung 2(1)

Anmerkung EU - Europaische Union (Von der EU wurde ein Luftgrenzwert festgelegt: Abweichungen

bei Wert und Spitzenbegrenzung sind méglich); DFG - Senatskommission zur Priifung
gesundheitsschadlicher Arbeitsstoffe der DFG (MAK-Kommission); H - hautresorptiv; Y -
Ein Risiko der Fruchtschadigung braucht bei Einhaltung des Arbeitsplatzgrenzwertes und
des biologischen Grenzwertes (BGW) nicht befiirchtet zu werden

Rechtlicher Bezug TRGS900
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2-BUTOXY-ETHANOL (111-76-2)

Deutschland - Biologische Grenzwerte (TRGS 903)

Lokale Bezeichnung 2-Butoxyethanol

Biologischer Grenzwert 150 mg/g Kreatinin Parameter: Butoxyessigsaure (nach Hydrolyse) -
Untersuchungsmaterial: U = Urin - Probenahmezeitpunkt: b) Expositionsende, bzw.
Schichtende, c) bei Langzeitexposition: am Schichtende nach mehreren
vorangegangenen Schichten - Festlegung/Begriindung: 11/2016 DFG

Rechtlicher Bezug TRGS 903

2-Aminoethanol; Ethanolamin (141-43-5)

Deutschland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz (TRGS 900)

Lokale Bezeichnung 2-Amino-ethanol

AGW (OEL TWA) [1] 0,5 mg/m?

AGW (OEL TWA) [2] 0,2 ppm

Uberschreitungsfaktor der Spitzenbegrenzung 1(1)

Anmerkung DFG - Senatskommission zur Priifung gesundheitsschadlicher Arbeitsstoffe der DFG

(MAK-Kommission); EU - Européaische Union (Von der EU wurde ein Luftgrenzwert
festgelegt: Abweichungen bei Wert und Spitzenbegrenzung sind méglich); Y - Ein Risiko
der Fruchtschadigung braucht bei Einhaltung des Arbeitsplatzgrenzwertes und des
biologischen Grenzwertes (BGW) nicht beflrchtet zu werden; Sh - Hautsensibilisierender
Stoff; H - hautresorptiv; 11 - Summe aus Dampf und Aerosolen

Rechtlicher Bezug TRGS900

8.1.2. Empfohlene Uberwachungsverfahren

Keine weiteren Informationen verfligbar
8.1.3. Freigesetzte Luftverunreinigungen
Keine weiteren Informationen verfligbar
8.1.4. DNEL- und PNEC-Werte

Keine weiteren Informationen verfligbar

8.1.5. Control banding

Keine weiteren Informationen verfligbar

8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen:
Fir eine gute Bellftung des Arbeitsplatzes sorgen.

8.2.2. Personliche Schutzausriistung

Personliche Schutzausriistung - Symbol(e):

8.2.2.1. Augen- und Gesichtsschutz

Augenschutz:
Sicherheitsbrille

8.2.2.2. Hautschutz
Haut- und Koérperschutz:
Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen

Handschutz:
Schutzhandschuhe
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8.2.2.3. Atemschutz

Atemschutz:
Bei unzureichender Bellftung geeignete Atemschutzausrustung tragen

8.2.2.4. Thermische Gefahren
Keine weiteren Informationen verfiigbar
8.2.3. Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition

Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition:
Freisetzung in die Umwelt vermeiden.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand . Flussig

Farbe . Farblos.
Geruch : Charakteristischer Geruch.
Geruchsschwelle : Nicht verfligbar
Schmelzpunkt : Nicht bestimmt
Gefrierpunkt : Nicht verfligbar
Siedepunkt : >35°C
Entzlndbarkeit . Nicht anwendbar
Untere Explosionsgrenze : Nicht verfligbar
Obere Explosionsgrenze . Nicht verfligbar
Flammpunkt : 60-93°C
Ziindtemperatur . Nicht bestimmt
Zersetzungstemperatur . Nicht verfligbar
pH-Wert : 14 (20°C)
Viskositat, kinematisch : Nicht verfligbar
Léslichkeit . Nicht verfligbar

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Kow) : Nicht verfligbar

Dampfdruck : Nicht verfligbar
Dampfdruck bei 50°C . Nicht verfligbar
Dichte : Nicht verfigbar
Relative Dichte : 1,110 (20°C)

Relative Dampfdichte bei 20°C . Nicht bestimmt
Partikeleigenschaften . Nicht anwendbar

9.2. Sonstige Angaben

9.2.1. Angaben liber physikalische Gefahrenklassen

Keine weiteren Informationen verfligbar

9.2.2. Sonstige sicherheitstechnische Kenngréfen

Keine weiteren Informationen verfligbar

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

10.1. Reaktivitat

Das Produkt ist nicht reaktiv unter normalen Gebrauchs-, Lagerungs- und Transportbedingungen.

10.2. Chemische Stabilitat

Stabil unter normalen Bedingungen.

10.3. Moglichkeit gefahrlicher Reaktionen

Unter normalen Verwendungsbedingungen sind keine gefahrlichen Reaktionen bekannt.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen

Keine unter den empfohlenen Lagerungs- und Handhabungsbedingungen (siehe Abschnitt 7).

10.5. Unvertragliche Materialien

Keine weiteren Informationen verfligbar
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10.6. Gefdhrliche Zersetzungsprodukte

Unter normalen Lager- und Anwendungsbedingungen sollten keine gefahrlichen Zersetzungsprodukte gebildet werden.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Akute Toxizitat (Oral) : Nicht eingestuft
Akute Toxizitat (Dermal) . Nicht eingestuft
Akute Toxizitat (inhalativ) . Nicht eingestuft
2-BUTOXY-ETHANOL (111-76-2)
LD50 oral Ratte 1746 mg/kg
LD50 oral 1414 mg/kg
LD50 dermal 2270 mg/kg

QUARTARES C12-14 ALKYLMETHYLAMINOETHOXYLATMETHYLCHLORID (1554325-20-0)

LD50 oral Ratte

\ 300 — 2000 mg/kg

2-Aminoethanol; Ethanolamin (141-43-5)

LD50 oral Ratte 1720 mg/kg
LD50 oral 700 mg/kg
DISODIUM METASILICATE (6834-92-0)

LD50 oral Ratte 1153 mg/kg

LD50 Dermal Ratte

> 5000 mg/kg Korpergewicht Animal: rat, Guideline: EPA OPPTS 870.1200 (Acute Dermal
Toxicity)

LC50 Inhalation - Ratte

> 2,06 mg/l air Animal: rat, Guideline: EPA OPPTS 870.1300 (Acute inhalation toxicity)

Atz-/Reizwirkung auf die Haut

. Verursacht schwere Veratzungen der Haut.

pH-Wert: 14 (20°C)

Kaliumhydroxid; Atzkali; Kalilauge (1310-58-3)

pH-Wert

‘z 13,56 Temp.: 25 °C Concentration: 5,611 g/L Remarks on result: 'other:’

DISODIUM METASILICATE (6834-92-0)

pH-Wert

1256

Schwere Augenschadigung/-reizung

: Verursacht schwere Augenschaden.

pH-Wert: 14 (20°C)

Kaliumhydroxid; Atzkali; Kalilauge (1310-58-3)

pH-Wert

‘z 13,5 Temp.: 25 °C Concentration: 5,611 g/L Remarks on result: 'other:'

DISODIUM METASILICATE (6834-92-0)

pH-Wert ‘12,6

Sensibilisierung der Atemwege/Haut : Nicht eingestuft
Keimzellmutagenitéat . Nicht eingestuft
Karzinogenitat . Nicht eingestuft
Reproduktionstoxizitat : Nicht eingestuft
Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger . Nicht eingestuft

Exposition

DISODIUM METASILICATE (6834-92-0)

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger
Exposition

Kann die Atemwege reizen.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter
Exposition

. Nicht eingestuft

2-BUTOXY-ETHANOL (111-76-2)

NOAEL (dermal, Ratte/Kaninchen, 90 Tage)

> 150 mg/kg Korpergewicht Animal: rabbit, Guideline: OECD Guideline 411 (Subchronic
Dermal Toxicity: 90-Day Study), Remarks on results: other:
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DISODIUM METASILICATE (6834-92-0)
NOAEL (oral, Ratte, 90 Tage) 227 - 237 mg/kg Korpergewicht Animal: rat, Guideline: OECD Guideline 408 (Repeated
Dose 90-Day Oral Toxicity Study in Rodents)

TETRASODIUMETHYLENEDIAMINTETRAACETAT' (64-02-8)

LOAEC (inhalativ, Ratte, Staub/Nebel/Rauch, 90 0,015 mg/I air Animal: rat, Animal sex: female, Guideline: OECD Guideline 413
Tage) (Subchronic Inhalation Toxicity: 90-Day Study)

NOAEL (oral, Ratte, 90 Tage) > 500 mg/kg Korpergewicht Animal: rat, Animal sex: male

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter Kann die Organe schadigen bei langerer oder wiederholter Exposition.
Exposition
Aspirationsgefahr : Nicht eingestuft

Kaliumhydroxid; Atzkali; Kalilauge (1310-58-3)

Viskositat, kinematisch Nicht anwendbar

11.2. Angaben liber sonstige Gefahren

Keine weiteren Informationen verfligbar

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitat

Okologie - Allgemein . Das nicht neutralisierte Produkt kann gefahrlich fir Wasserorganismen sein.
Gewassergefahrdend, kurzfristige (akut) : Nicht eingestuft
Gewassergefahrdend, langfristige (chronisch) : Nicht eingestuft

Nicht schnell abbaubar
2-BUTOXY-ETHANOL (111-76-2)

LC50 - Fisch [1] 1474 mgl/l

EC50 - Krebstiere [1] =~ 1800 mg/l Test organisms (species): Daphnia magna

EC50 - Andere Wasserorganismen [1] 1550 mg/|

NOEC (chronisch) 100 mg/l Test organisms (species): Daphnia magna Duration: 21 d'
NOEC chronisch Fische = 100 mg/l Test organisms (species): Oryzias latipes Duration: '14 d'

QUARTARES C12-14 ALKYLMETHYLAMINOETHOXYLATMETHYLCHLORID (1554325-20-0)
LC50 - Fisch [1] 10 — 100 mg/I

2-Aminoethanol; Ethanolamin (141-43-5)
EC50 - Krebstiere [1] 65 mg/l Test organisms (species): Daphnia magna

EC50 72h - Alge [1] =~ 2,5 mg/l Test organisms (species): Pseudokirchneriella subcapitata (previous names:
Raphidocelis subcapitata, Selenastrum capricornutum)

DISODIUM METASILICATE (6834-92-0)
EC50 - Krebstiere [1] 1700 mg/l Test organisms (species): Daphnia magna

EC50 72h - Alge [1] 207 mg/l Test organisms (species): Desmodesmus subspicatus (previous name:
Scenedesmus subspicatus)

TETRASODIUMETHYLENEDIAMINTETRAACETAT' (64-02-8)

EC50 - Krebstiere [1] 140 mg/l Test organisms (species): Daphnia magna

EC50 72h - Alge [1] > 60 mg/l Test organisms (species): Pseudokirchneriella subcapitata (previous names:
Raphidocelis subcapitata, Selenastrum capricornutum)

LOEC (chronisch) 50 mg/l Test organisms (species): Daphnia magna Duration: 21 d'

NOEC (chronisch) 25 mg/l Test organisms (species): Daphnia magna Duration: '21 d'

NOEC chronisch Fische = 25,7 mg/l Test organisms (species): Danio rerio (previous name: Brachydanio rerio)

Duration: '35 d'
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12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

Keine weiteren Informationen verfligbar

12.3. Bioakkumulationspotenzial

DISODIUM METASILICATE (6834-92-0)

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow) -5,65

12.4. Mobilitat im Boden

Keine weiteren Informationen verfiigbar

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Keine weiteren Informationen verfligbar

12.6. Endokrinschédliche Eigenschaften

Keine weiteren Informationen verfligbar

12.7. Andere schadliche Wirkungen

Keine weiteren Informationen verfiigbar

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Verfahren der Abfallbehandlung
EAK-Code
HP-Code

toxische Wirkungen verursachen kann.
HP8 - atzend': Abfall, der bei Applikation Hautveratzungen verursachen kann.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Gemal ADR /IMDG / IATA/ ADN / RID

: Inhalt/Behalter geman den Sortieranweisungen des zugelassenen Einsammlers entsorgen.
1 20 01 29* - Reinigungsmittel, die gefahrliche Stoffe enthalten
: HP6 - ,akute Toxizitat": Abfall, der nach oraler, dermaler oder Inhalationsexposition akute

ADR | IMDG | IATA ADN RID

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer

UN 1719 ‘ UN 1719 ‘ UN 1719 UN 1719 UN 1719
14.2. OrdnungsgemaBe UN-Versandbezeichnung

ATZENDER ATZENDER Caustic alkali liquid, n.o.s. ATZENDER ATZENDER
ALKALISCHER ALKALISCHER ALKALISCHER ALKALISCHER
FLUSSIGER STOFF, FLUSSIGER STOFF, FLUSSIGER STOFF, FLUSSIGER STOFF,
N.A.G. N.A.G. N.A.G. N.A.G.

(KALIUMHYDROXID) (KALIUMHYDROXID)

(KALIUMHYDROXID)

(KALIUMHYDROXID)

Eintragung in das Beforderungspapier

UN 1719 ATZENDER UN 1719 ATZENDER UN 1719 Caustic alkali

UN 1719 ATZENDER

UN 1719 ATZENDER

ALKALISCHER ALKALISCHER liquid, n.o.s., 8, Il ALKALISCHER ALKALISCHER
FLUSSIGER STOFF, FLUSSIGER STOFF, FLUSSIGER STOFF, FLUSSIGER STOFF,
N.A.G. N.A.G. N.A.G. N.A.G.
(KALIUMHYDROXID), 8, Il, | (KALIUMHYDROXID), 8, Il (KALIUMHYDROXID), 8, Il | (KALIUMHYDROXID), 8, Il

(E)
14.3. Transportgefahrenklassen
8 8 8 8 8
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ADR IMDG

IATA

14.4. Verpackungsgruppe

I \ I

14.5. Umweltgefahren

Umweltgefahrlich: Nein

Umweltgefahrlich: Nein
Meeresschadstoff: Nein

Umweltgefahrlich: Nein

Umweltgefahrlich: Nein

Umweltgefahrlich: Nein

Keine zusétzlichen Informationen verfiigbar

14.6. Besondere VorsichtsmaBnahmen fiir den Verwender

Landtransport

Klassifizierungscode (ADR)
Sondervorschriften (ADR)

Begrenzte Mengen (ADR)

Freigestellte Mengen (ADR)
Verpackungsanweisungen (ADR)
Sondervorschriften fiir die Zusammenpackung
(ADR)

Anweisungen fir ortsbewegliche Tanks und

Schuttgut-Container (ADR)

Sondervorschriften flur ortsbewegliche Tanks und

Schuttgut-Container (ADR)
Tankcodierung (ADR)

Fahrzeug fiir die Beférderung in Tanks
Beférderungskategorie (ADR)

Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr (Kemler-

Zahl)
Orangefarbene Tafeln

Tunnelbeschrankungscode (ADR)

Seeschiffstransport

Sonderbestimmung (IMDG)

Begrenzte Mengen (IMDG)

Freigestellte Mengen (IMDG)
Verpackungsanweisungen (IMDG)
IBC-Verpackungsanweisungen (IMDG)
Tankanweisungen (IMDG)

Besondere Bestimmungen fiir Tanks (IMDG)
EmS-Nr. (Brand)

EmS-Nr. (Unbeabsichtigte Freisetzung)
Staukategorie (IMDG)

Trennung (IMDG)

Eigenschaften und Bemerkungen (IMDG)

Lufttransport

PCA freigestellte Mengen (IATA)

PCA begrenzte Mengen (IATA)

PCA begrenzte max. Nettomenge (IATA)
PCA Verpackungsvorschriften (IATA)
PCA Max. Nettomenge (IATA)

CAOQO Verpackungsvorschriften (IATA)
CAO Max. Nettomenge (IATA)
Sondervorschriften (IATA)

ERG-Code (IATA)

Binnenschiffstransport
Klassifizierungscode (ADN)
Sondervorschriften (ADN)

. E2
- P0O1, IBCO2
. MP15

: 855
: 30L
: A3, A803
;8L

. C5
. 274

1L

T
: TP2, TP27

: L4BN
AT
: 2
;80

: TP2, TP27

: F-A

: S-B

DA

: SGG18, SG22, SG35
: Greift Aluminium, Zink und Zinn an. Reagiert heftig mit Sduren. Reagiert mit

Ammoniumsalzen unter Bildung von Ammoniakgas. Verursacht Veratzungen der Haut, der

Augen und der Schleimhaute.

: E2

1 Y840
: 0.5L
. 851

1L

: C5
. 274
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Begrenzte Mengen (ADN) 1L
Freigestellte Mengen (ADN) : E2
Beforderung zugelassen (ADN) T
Ausrustung erforderlich (ADN) : PP,EP
Anzahl der blauen Kegel/Lichter (ADN) 0
Bahntransport

Klassifizierungscode (RID) : C5
Sonderbestimmung (RID) . 274
Begrenzte Mengen (RID) ;1L
Freigestellte Mengen (RID) : E2
Verpackungsanweisungen (RID) : P001, IBCO2
Sondervorschriften fiir die Zusammenpackung : MP15
(RID)

Anweisungen fir Tankfahrzeuge und T
Schuttgutcontainer (RID)

Besondere Bestimmungen fur Tankfahrzeuge und  : TP2, TP27
Schuttgutcontainer (RID)

Tankcodierungen fur RID-Tanks (RID) : L4BN
Beférderungskategorie (RID) 12
Expressgut (RID) : CE6
Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr (RID) : 80

14.7. Massengutbeférderung auf dem Seeweg gemaR IMO-Instrumenten

Nicht anwendbar

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fiir den Stoff oder das
Gemisch

15.1.1. EU-Verordnungen

REACH Anhang XVII (Beschrankungsliste)
Enthalt keine Stoffe, die im REACH-Anhang XVII (Beschrankungsbedingungen) gelistet sind

REACH Anhang XIV (Zulassungsliste)
Enthalt keine Stoffe, die im REACH-Anhang XIV (Zulassungsliste) gelistet sind

REACH Kandidatenliste (SVHC)
Enthalt keine Stoffe, die auf der REACH-Kandidatenliste gelistet sind

PIC-Verordnung (Vorherige Zustimmung nach Inkenntnissetzung)
Enthalt keine Stoffe, die auf der PIC-Liste (Verordnung EU 649/2012 (iber die Aus- und Einfuhr gefahrlicher Chemikalien) gelistet sind

POP-Verordnung (Persistente Organische Schadstoffe)
Enthalt keine Stoffe, die auf der POP-Liste (Verordnung EU 2019/1021 uber persistente organische Schadstoffe) gelistet sind

Ozon-Verordnung (1005/2009)
Enthalt keine Stoffe, die auf der Ozon-Abbau-Liste (Verordnung EU 1005/2009 uber Stoffe, die zum Abbau der Ozonschicht fihren) gelistet sind

Detergenzien-Verordnung (EC 648/2004)

Verordnung zu Ausgangsstoffen fiir Explosivstoffe (EU 2019/1148)

Enthalt keine Stoffe, die auf der Liste zu Ausgangsstoffen fur Explosivstoffe (Verordnung EU 2019/1148 Uber die Vermarktung und Verwendung
von Ausgangsstoffen flur Explosivstoffe) gelistet sind

Drogenausgangsstoff-Verordnung (EC 273/2004)

Enthalt keine Stoffe, die auf der Drogenausgangsstoff-Liste (Verordnung EG 273/2004 (iber die Herstellung und das Inverkehrbringen bestimmter
Substanzen, die bei der unerlaubten Herstellung von Suchtstoffen und psychotropen Substanzen verwendet werden) gelistet sind

15.1.2. Nationale Vorschriften

Deutschland

Beschaftigungsbeschrankungen : Beschrankungen gemafl Mutterschutzgesetz (MuSchG) beachten.

Beschrankungen gemaR Jugendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG) beachten.
Wassergefahrdungsklasse (WGK) : WGK 2, Deutlich wassergefahrdend (Einstufung nach AwSV, Anlage 1).
Lagerklasse (LGK, TRGS 510) : LGK 8A - Brennbare atzende Gefahrstoffe.
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Zusammenlagerung nicht erlaubt fir : LGK1,LGK5.1A,LGK 5.2, LGK 6.2, LGK 7.

Zusammenlagerung eingeschrankt erlaubt fir : LGK2A,LGK4.1A,LGK 4.2, LGK 4.3, LGK 5.1B, LGK 5.1C.

Zusammenlagerung erlaubt fir : LGK 2B, LGK 3, LGK 4.1B, LGK 6.1A, LGK 6.1B, LGK 6.1C, LGK 6.1D, LGK 8A, LGK 8B,
LGK 10, LGK 11, LGK 12, LGK 13, LGK 10-13.

Verzeichnis sensibilisierender Stoffe (TRGS 907) : Enthalt sensibilisierende Stoffe gemafl TRGS 907.

Storfall-Verordnung (12. BImSchV) : Unterliegt nicht der Stérfall-Verordnung (12. BImSchV)

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgefiihrt

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Abkiirzungen und Akronyme:

ADN Européisches Ubereinkommen (iber die internationale Beférderung geféhrlicher Giiter auf Binnenwasserstraen
ADR Europaisches Ubereinkommen iiber die internationale Beférderung geféhrlicher Giiter auf der StraRRe
ATE Schatzwert der akuten Toxizitat

BKF Biokonzentrationsfaktor

BLV Biologischer Grenzwert

BOD Biochemischer Sauerstoffbedarf (BSB)

COD Chemischer Sauerstoffbedarf (CSB)

DMEL Abgeleitete Expositionshéhe mit minimaler Beeintrachtigung

DNEL Abgeleitete Expositionshéhe ohne Beeintrachtigung

EG-Nr. Europaische Gemeinschaft Nummer

EC50 Mittlere effektive Konzentration

EN Europaische Norm

IARC Internationale Agentur fiir Krebsforschung

IATA Verband flr den internationalen Lufttransport

IMDG Gefahrgutvorschriften flr den internationalen Seetransport

LC50 Fir 50 % einer Prufpopulation tédliche Konzentration

LD50 Fir 50 % einer Prufpopulation tédliche Dosis (mediane letale Dosis)
LOAEL Niedrigste Dosis mit beobachtbarer schadlicher Wirkung

NOAEC Konzentration ohne beobachtbare schadliche Wirkung

NOAEL Dosis ohne beobachtbare schadliche Wirkung

NOEC Hochste geprifte Konzentration ohne beobachtete schadliche Wirkung
OECD Organisation fir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung
OEL Arbeitsplatzgrenzwert

PBT Persistenter, bioakkumulierbarer und toxischer Stoff

PNEC Abgeschatzte Nicht-Effekt-Konzentration

RID Ordnung fur die internationale Eisenbahnbeférderung gefahrlicher Giter
SDB Sicherheitsdatenblatt

STP Klaranlage

ThSB Theoretischer Sauerstoffbedarf (ThSB)

TLM Median Toleranzgrenze

VOC Fluchtige organische Verbindungen

CAS-Nr. Chemical Abstract Service - Nummer

N.A.G. Nicht Anderweitig Genannt

vPvB Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar

ED Endokrinschadliche Eigenschaften
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Volistéandiger Wortlaut der H- und EUH-Sétze:

Acute Tox. 3 (Oral)

Akute Toxizitat (oral), Kategorie 3

Acute Tox. 4 (Dermal)

Akute Toxizitat (dermal), Kategorie 4

Acute Tox. 4 (Inhalativ)

Akute Toxizitat (inhalativ), Kategorie 4

Acute Tox. 4 (Oral)

Akute Toxizitat (oral), Kategorie 4

Aquatic Chronic 3 Chronisch gewassergefahrdend, Kategorie 3

Eye Dam. 1 Schwere Augenschadigung/Augenreizung, Kategorie 1

Eye Irrit. 2 Schwere Augenschadigung/Augenreizung, Kategorie 2

H301 Giftig bei Verschlucken.

H302 Gesundheitsschadlich bei Verschlucken.

H312 Gesundheitsschadlich bei Hautkontakt.

H314 Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden.
H315 Verursacht Hautreizungen.

H318 Verursacht schwere Augenschaden.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H332 Gesundheitsschadlich bei Einatmen.

H335 Kann die Atemwege reizen.

H373 Kann die Organe schadigen bei langerer oder wiederholter Exposition.
H412 Schéadlich fiir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Skin Corr. 1A Veratzung/Reizung der Haut, Kategorie 1, Unterkategorie 1A

Skin Corr. 1B Veratzung/Reizung der Haut, Kategorie 1, Unterkategorie 1B

Skin Irrit. 2 Veratzung/Reizung der Haut, Kategorie 2

STOT RE 2 Spezifische Zielorgan-Toxizitat (wiederholte Exposition), Kategorie 2
STOT SE 3 Spezifische Zielorgan-Toxizitat (einmalige Exposition), Kategorie 3, Atemwegsreizung

Die Einstufung entspricht

: ATP 12

Sicherheitsdatenblatt (SDB), EU

Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit und
Umweltbedingungen beschreiben. Sie dirfen also nicht als Garantie fir spezifische Eigenschaften des Produktes ausgelegt werden.
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